
Liebe Rauschendorfer,
mit den ersten Sonnenstrah-
len des Frühlings starten 
auch die ersten Veranstal-
tungen in Rauschendorf. 
Wir freuen uns darauf, die 
Rauschendorfer Traditio-
nen wie im vergangenen 
Jahr weiter leben zu können 
und laden Sie hierzu schon 
jetzt herzlich ein! Los geht 
es am 1. Mai mit dem Mai-
ansingen, an Pfingsten stel-
len wir den Pfingstbaum, 
begraben den Paias im Juli 
und feiern im November 
Sankt Martin mit einem gro-
ßen Umzug.
Ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien im Namen des 
gesamten Vereins ein schö-
nes und spannendes Jahr 
2018!
Herzliche Grüße
Yannick Sterzenbach
Vorsitzender des Brauch-
tumsvereins

Zur Begrüßung der warmen 
Jahreszeit feiert der Brauch-
tumsverein am 1. Mai das 
traditionelle Mai-Ansingen. 
Das Fest beginnt um 11.30 
Uhr mit einer ökumenischen 
Andacht auf dem Kapel-
lenplatz. Die musikalische 
Begleitung übernimmt der 
MGV Gemütlichkeit Rau-
schendorf, der auch seinen 
Projektchor mitbringt.
An Pfingstsamstag, 19. Mai, 
stellt der Brauchtumsverein 
nach alter Tradition mor-
gens den Pfingstbaum auf. 
Der Pfingstbaum gilt als 
Sinnbild für Fruchtbarkeit, 
Gesundheit und eine gute 
Ernte. Hoch oben in der 
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Baumkrone hängt der Paias, 
eine Strohpuppe mit Holz-
kopf. Er steht symbolisch 
für alle Sünden, welche die 
Dorfbewohner begangen 
haben .
Gegen Mittag ziehen die 
Männer durch das Dorf und 
sammeln Eier, Speck und 
Geld. Die Eier symbolisie-
ren wie der Pfingstbaum 
die Fruchtbarkeit. Abends 
backen die Frauen des Dor-
fes im Rauschendorfer Hof 
Eier und Speck zu Eierku-
chen, die sie kostenlos an 
die Bewohner Rauschen-
dorfs verteilen. Hierzu sind 
alle Dorfbewohner herzlich 
eingeladen.

 Brauchtumsverein lädt ein 
zum Mai-Ansingen 



Auch in diesem Jahr organi-
siert der MGV wieder eine 
Vereinsfahrt, die er mit einem 
Besuch des Sommerfestes  
beim Damenchor Cronen-
berg in Wuppertal verbindet.
Mit zwei Bussen startet die 
ganze Sängerfamilie mit 
Ehefrauen und Gästen am 
Samstag, 7. Juli, 9.30 Uhr, 
mit etwa 80 Teilnehmern zur 
Tagestour. Erstes Ziel ist der 
Duisburger Rheinhafen, der 
größte Binnenhafen Europas. 
Eine Hafenrundfahrt  von 
11.00 bis 12.15 Uhr wird si-
cher ein interessantes Erleb-
nis und bietet auch Gelegen-
heit für das eine oder andere 
Rheinlied. Ein gemeinsames 
Mittagessen in einem Re-
staurant am Hafen schließt 
sich an. 
Am frühen Nachmittag geht 
es weiter nach Wuppertal-
Cronenberg, wo bereits das 

Sommerfest des Damenchors 
begonnen hat. Die Freund-
schaft zwischen dem Män-
nergesangverein Rauschen-
dorf und dem Damenchor 
Cronenberg besteht seit über 
20 Jahren. Viele Mitreisende 
werden sich an den launi-
gen Auftritt der Sängerinnen 
beim Sommerfest des letzten 
Jahres auf dem Schulhof in 
Rauschendorf erinnern, bei 
dem die 20jährige Freund-
schaft besungen und gefeiert 
wurde. Die Rauschendorfer 
werden gegen 15.30 Uhr in 
Cronenberg erwartet und 
dort selbstverständlich auch 
auftreten. 
Gemeinsame Stunden, ge-
meinsames Feiern und der 
Austausch von Erinnerungen 
schließen sich an. Ein Ende ist 
nicht genau kalkulierbar, ge-
plant ist aber, dass die erleb-
nisreiche Tagestour noch am 
gleichen Tag, also am Sams-
tag, in Rauschendorf endet.

Seit dem Bestehen der OGS 
hilft der Bürgerverein je-
den Dienstag von 13 bis 15 
Uhr  den Grundschulkindern 
bei den Hausaufgaben. „Das 
Team war bisher mit vier Leu-
ten gut besetzt. Jeder ist nur 
einmal im Monat in Stieldorf 
im Einsatz“, erklärt Gunnar 
Behrendt, der von Anfang 
an dabei ist. Leider wollen 
nach den Sommerferien zwei 
Helfer aus Altersgründen 
aufhören. Deshalb werden 
jetzt neue, junge und jung-
gebliebene Rauschendorfer 
für das Team gesucht. Viele 
Voraussetzungen muss man 
nicht mitbringen. „Man sollte 
lesen und schreiben können 
und außerdem die vier Grund-
rechenarten beherrschen. Gut 
wäre es, wenn man Kinder 
mag - auch wenn sie manch-
mal nerven“, so Behrendt. 
Der Zeitaufwand - ein Diens-
tag nachmittag im Monat - ist 
dabei nicht groß. 
Wer dazu Lust hat, meldet 
sich bitte bei Gunnar Behrendt 
Tel.02244-1641. Interessen-
ten können zunächst probe-
weise an einem Nachmittag in 
die OGS mitkommen. 
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Neue Mitarbeiter 
für die OGS 

gesucht

Die Sommertour des MGV führt in 
den Duisburger Hafen 

Projektchor Happy Singers 
Aus dem Jubiläumsprojekt 
des MGV ist inzwischen ein 
richtiger Chor mit 35 Mit-
gliedern geworden. Und der 
hat jetzt auch einen Namen. 
In einem demokratischen 
Verfahren entschieden die 
Sängerinnen und Sänger, dass 
sie in Zukunft „Projektchor 
Happy Singers“ heißen wer-
den. Geprobt wird Dienstags 
von 18.30 bis 19.30 Uhr im 
CJD-Kindergarten. Weitere 
Sängerinnen und Sänger sind 
herzlich willkommen. 
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Zu einer Ta-
gesfahrt an den 
Rhein lädt der 
Bürgerverein am 
Sonntag, 24. Juni, 
nicht nur seine 
Mitglieder ein. 
Ziel ist die Wein-
stadt Rüdesheim. 
Auf dem Pro-
gramm stehen 
u.a. eine Fahrt 
mit der Gondel-
seilbahn zum 
Niederwalddenk-
mal mit grandio-
ser Aussicht über 
das Rheintal, ein 
Besuch im Au-
tomatenmuseum 
mit Spielmög-
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Bei der ersten Lesung der 
Reihe „Literatur in der Kapel-
le“ konnte sich der Bürger-
verein über ein volles Haus 
freuen. Thema des Abends 
war das Buch „Die Sinnstif-
ter“ von Jürgen Schöntauf, 

Bürgerverein fährt zum Rhein 

Volles Haus bei Literatur in der Kapelle

lichkeiten, eine Weinprobe, 
die bei gutem Wetter eventu-
ell in den Weinbergen statt-
finden wird, ein Besuch der 
Drosselgasse, der bekann-
testen Weingasse der Welt, 
und ein gemeinsames Mit-
tagessen. Der Bus startet um 
8 Uhr vor der Kapelle, die 
Rückkehr ist gegen 17 Uhr 
geplant. 
Die Kosten werden zurzeit 
noch ermittelt, werden aber 
voraussichtlich wie bei den 
vergangenen Fahrten ca. 25 
Euro für Vereinsmitglieder 
betragen. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Gunnar 
Behrendt: Tel: 02244-1641 
gunnar.behrendt@hotmail.de

in dem der Autor Unterneh-
men vorstellt, die sich sozial 
und ökologisch engagieren 
und davon auch ökonomisch 
profitieren.  Am Ende der 
angeregten Diskussion be-
dankte sich Dagmar Ziegner 

mit einem Frühlingsgruß bei 
Carmen Matery-Meding und 
Caroline Meynen, die seit 
dem vergangenen Jahr die 
Literaturveranstaltungen in 
Rauschendorf organisieren. 
Im Mai steht eine weitere  
Veranstaltung auf dem Pro-
gramm: Am Donnerstag, 17. 
Mai, 20 Uhr, liest die Auto-
rin Marlies Folkens aus dem 
Liebesroman „Von Schwal-
ben und Mauerseglern“ und 
erzählt Geschichten aus der 
Kriegs- und Nachkriegszeit.  
Im Anschluss an die Lesung 
lädt der Bürgerverein wie im-
mer zu einem Glas Sekt oder 
Kölsch und zum Gespräch 
mit der Autorin ein. 

Quelle: Rüdesheim Tourist AG
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Brauchtumsverein 
Rauschendorf 
Ansprechpartner: Yannick Sterzenbach 
Tel: 8471061
Mail: y.sterzenbach@t-online.de
Webseite:  www.btv-rauschendorf.de 

Männergesangverein
Gemütlichkeit Rauschendorf
Ansprechpartner: Herbert Haack
Tel: 4593
Mail: haack.herb@t-online.de 
Webseite: www.mgv-rauschendorf.de

 

Turnverein Gut Heil Rau-
schendorf 
Ansprechpartner: Ernst Mondry
Tel: 870707
Mail: sport@tvrauschendorf.de 
Webseite: www.tvrauschendorf.de

Bürgerverein Rauschen-
dorf-Scheuren 
Ansprechpartner: Dagmar Ziegner
Tel: 872810
Mail: dagmar-ziegner@web.de 
Webseite: www.buergerverein-rauschen-
dorf-scheuren.de 

Karnevalsgemeinschaft 
Neues Rauschendorf
Ansprechpartner: Udo Wichartz
Tel: 5212
Mail: die-wichartz@t-online.de 

Rauschendorf Aktuell
ein Projekt der 

Rauschendorfer Vereine
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Gemeinsam für Rauschendorf  

Beim diesjährigen Dorfputz 
bekam der Bürgerverein Un-
terstützung von den Dorfver-
einen und vielen Dorfbewoh-
nern. Daher konnten nicht 
nur die Ausfallstraßen und 
Feldwege rund um Rauschen-
dorf, sondern auch der Kapel-
lenplatz und -keller gründlich 
gereinigt werden. Für 2018 
hat der Bürgerverein umfang-
reiche Renovierungen an der 
Kapelle geplant, u.a. einen  
Anstrich des Wetterhahnes 
und der Eingangstür, die Ver-
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legung von Fliesen in der Ka-
pelle, eine neue Steuerung für 
die elektrischen Anlagen und  
die Pflasterung rund um den 
Brunnen. 
Ein gemeinsames Projekt aller 
Vereine konnte jetzt zum Ab-
schluss gebracht werden: Im 
Jubiläumsjahr 2017 hatten die 
Dorfvereine beschlossen, an 
den Dorfeingängen von Stiel-
dorf und Birlinghoven kom-
mend Willkommensschilder 
aufzustellen. Diese Schilder 
wurden jetzt aufgebaut. 


